
v

G

un

S nvig I

691

Jbagub

un

o

in U S

t

J

Bezugspreis
ijerteljährlich 2,50 M beifr Vaugee in 275 durch

die Poſt 3

rſFernſprechverbindung h er Helpzig Magdeburg zc

k

tlich 1 ohne Beſtellgelde werden von allen Reichs

poſtanſtalten au genommen
Nr 5382 des anitl Zeit Verz

ür die Redaktion verantworklichSur mann Jordan in Halle

Abend Ausgabe
2 Zäu äöWMAA Jaxladaanlnrcc ne

Sechsunundzwanzigſter Jahrgang

le Zeiun
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pſg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus9 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel tſi
nicht geſtattet

Politiſche Ueberſicht
ilitärvorlage die Möglichkeit einer Anftzſnng es Reichstages und die Stellung des Reichskanzlers

Grafen Caprivi das ſind die drei ſpringenden Punkte
in der gegenwärtigen politiſchen Lage Jn Beſtätigung der
heute früh an anderer Stelle ausgeſprochenen Vermuthung
daß die Regierung ganz neuerdings dem Gedanken
einer Auflöſung des Reichstages näher als bisher
getreten ſei geht uns von unterrichteter berliner Seite die
nachfolgende Zuſchrift zu

Berlin 12 Dez Orig Ber Während des letzten
parlamentariſchen Abends beim Reichskanzler ſollen von
dieſem einige Andeutungen gefallen ſein welche die Möglich
keit einer Reichstags Auflöſung in Ausſicht ſtellen Es
kommt nun ſehr viel auf die individnelle Auffaſſung an mit

der man ſolche Andeutungen ſich auslegt Was man wünſcht
hört man auch gern und eine gewiſſe politiſche Gruppe braut
alle möglichen politiſchen Chemikalien zuſammen die zur Auf
löſung des Reichstages führen könnten Aus den nebelhaften
Dämpfen derartigen Gebräus ſtieg auch neulich das Schreck
geſpenſt eines Puttkamer als des zukünftigen rehabilitirten
Miniſters des Jnnern auf Zu der Zeit rumorten die Gerüchte
von einer Auflöſung des Reichstages und den damit zuſammen
hängenden Neuwahlen zum erſten mal mit geräuſchvoller Kraft
Der wieder auftauchende Puttkamer und die am politiſchen
Horizont hingemalten Neuwahlen welch dankbarer
Kombinationsſtoff Verſtand je ein preußiſcher Miniſter die
Wahlen ſo ausgezeichnet nach den Wünſchen der Regierung zu
leiten wie Puttkamer Ein Puttkamer als Wahl miniſter
müßte alle liberalen Elemente auch die gemäßigten gegen den
Reichskanzler mobiliſiren Und das war wohl auch die Abſicht
mit der Heraufbeſchwörung jenes Schreckgeſpenſtes Einen
Sturz des Reichskanzlers Caprivi wünſcht ja aber auch die
freiſinnige Partei in ihrer Mehrheit nicht Jndeß läßt ſich
der Ernſt der Situation durchaus nicht verkennen Die am
Sonnabend im Reichstage gemachte Andeutung des Reichs
kanzlers er werde unter gegebenen Umſtänden die Ver
antwortung für die Militärvorlage allein auf ſeine
Schultern nehmen läßt doch darauf ſchließen daß er die
Auflöſung des Reichstages jetzt ernſter ins Auge
faßt als noch vor wenigen Wochen Seine eigene
Poſition iſt nach des Reichskanzlers ſicherer Anſchauung
dieſer Möglichkeit gewachſen und etwaige Neuwahlen dürften
ſich vollziehen ohne die meiſterliche Jnſcenirung eines Wahl
miniſters Puttkamer

Beachtenswerth erſcheint uns ein Hinweis den die frei
konſervative Poſt an die Rede knüpft die der Abg Freiherr
von Huene am letzten Sonnabend im Reichstage hielt Die
Behauptung daß die Militärvorlage r ſei weil Abg
Freiherr von Huene im Namen des Centrums erklärt habe
daß daſſelbe nür zur Bewilligung der zur Durchführung der
zweijährigen Dienſtzeit innerhalb der bisherigen Friedensſtärke
Höthigen Mittel bereit ſei bezeichnet nämlich die Poſt als
mit dem Jnhalt der Rede des gedachten Abgeordneten in
direktem Widerſpruche ſtehend Freiherr von Huene habe zwar
die Bewilligung der ganzen Mehrforderung abgelehnt dann
aber erklärt daß das Centrum ſich für verpflichtet erachte
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Letzteres ſei alſo das Mindeſt maß deſſen was das Centrum
zu gewähren beabſichtige keineswegs ſei dadurch aus
geſprochen daß es auch das Höchſt maß der Bewilligungen
des Centrums darſtelle vielmehr laſſe der in dem Ausdrucke
der Abſicht und der Hoffnung auf Verſtändigung ausklingende
weitere Theil der Rede beſtimmt erkennen daß zwiſchen der
Forderung der Regierung und dem Mindeſtangebot des
Centrums ein weiter Spielxaum für Verhandlung und Ver
ſtändigung liege Anſcheinend wolle das Centrum ſich in dieſer
Hinſicht freie Hand bis zur Schlußentſcheidung wahren

Jm Reichstage läßt die Nat Ztg Uebereinſtimmung
einer großen Mehrheit darüber veſtehen den erweiterten
ſozialdemokratiſchantiſemitiſchen Antrag auf Unterbrechung des
gegenwärtigen Strafverfahrens gegen Ahlwardt nicht
wie es ſonſt geſchieht ohne weiteres anzunehmen ſondern der

Geſchäftsordnungs Kommiſſion zu überweiſen So weit die
freiſinnige Fraktion in Betracht kommt ſo hat dieſelbe
ſich wie der Lib Korr mitgetheilt wird Sonnabend abend
dahin ſchlüſſig gemacht daß kein Anlaß vorliege jetzt von
der bisherigen Praxis abzuweichen in ſolchen Fällen ohne
jede Rückſicht auf die Perſon die Einſtellung eines
ſchwebenden Strafverfahrens während der Seſſion auf Grund
des Art 31 der Verfaſſung zu verlangen Sollte im Neichs
tage von anderer Seite die Ueberweiſung eines etwaigen An
trages an die Geſchäftsordnungs Kommiſſion beantragt werden
um die Frage einer eingehenden Erörterung zu unterziehen ſo
würde die freiſinnige Partei dem gleichwohl nicht widerſprechen

An der Annahme des Antrages mit großer Mehrheit ſo
läßt ſich auch die Natl Korr vernehmen iſt nicht zu
zweifeln da andernfalls ein Bruch mit dem bisher ſtets befolg
ten Grundſatze ſolche Anträge ohne Rückſicht auf die Perſon
oder Parteiſtellung einfach zu genehmigen vorliegen würde und

Jmmunität gelegt werden könnte Wir ſelbſt haben von
Aufang an den Gedanken einer Ausnahme Maßregel gegen
Ahlwardt bekämpft und verzeichnen nun nicht ohne Genug
thuung die oben gekennzeichnete Stellung der Mehrheit des
Reichstages zu dieſer Frage die gar nicht erſt als Frage hätte
aufgeworfen werden ſollen

Die Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat bis auf einige Fragen von Bedeutung wie die des Tarifs
der Befreiungen und der Kontingentirung des Ertrages der
Steuern die erſte Berathung des Geſetzentwurfes über die
Vermögensſtener beendet Die wichtigſte Aenderung von
denen die die Kommiſſion vorgenommen iſt wie berichtet die
Beſeitigung der obligatoriſchen Vermögensanzeige
aber Herr Mi quel ſcheint auf dieſer nicht durchaus zu be
ſtehen Wenigſtens meinen die Berl Pol Nachr

Man wird aber auch ohne dieſelbe auskommen können wenn
es gelingt eine Verſtändigung dahin zu erzielen daß den
Veranlagungs Kommiſſionen für diejenigen Ausnahmefälle in
welchen weder die Veranlagung für die Einkommenſteuer noch
die ſonſt angeſtellten Ermittelungen einen ausreichenden Anhalt
zur Beurtheilung der Vermögensverhältniſſe liefern ein zur
Beſchaffung des erforderlichen thatſächlichen Materials aus
reichendes Fragerecht beigelegt wird Hierzu hat ſich die

das zur Durchführung der zweijährigen Dienſtzeit im Rahmen

leicht die Axt an die ganze Einrichtung der parlamentariſchen S

Kreiſen glaubt man jedoch daß ſie bei der zweiten Leſung die
Konſtituirung eines ſolchen Fragerechts vornehmen wird

Daß die Migquel ſchen Entwürfe im allgemeinen eine Mehrheit
finden im Abgeordnetenhauſe daran zweiſelt niemand

Infolge einer Anregung des Herrn Unterrichtsminiſters
leitet die kgl Regierung in Min den eine Aufbeſſerung der
Gehälter der Volksſchullehrer in die Wege Unvermögenden
Gemeinden ſtellt man Unterſtützung aus dem Central
fonds in Ausſicht Gegen ſolche Gemeinden die in den
Grenzen ihrer Leiſtungsfähigkeit für die Schule nicht genügend
ſorgen ſoll zwang sweiſe r Wenn werden Eine bezüg
liche Verfügung enthält folgende Beſtimmungen

Das Grundgehalt der Lehrer welches erſt vom fünften Dienſt
jahre ab gezahlt wird ſoll in billigen Gegenden 1050 in
in mitteltheuern 1200 in theuern Gegenden 1300 M
betragen Neben den ſtaatlichen Alterszulagen ſollen überall
kommunale Alterszulagen gewährt werden ſo daß das Höchſt
gehalt 1950 bezw 2100 bezw 2300 M beträgt Außer den
kommunalen Alterszulagen haben die Städte mit über 10,000 Ein
wohnern noch den ſtaatlichen Alterszulagen entſprechende Ge
haltsſtufen einzurichten Die auswärtige Dienſtzeit iſt voll
anzurechnen Endgiltig angeſtellte Lehrer welche einen
eigenen Hausſtand beſitzen erhalten 150 400 vorläufig an
geſtellte Lehrer ohne eigenen Hausſtand 50 180 M Mieths
entſchädigung

Die eingeſtellten Summen ſind am 30 Okt v J von der
Provinzialkonferenz zu Münſter wie ſolche auf Anregung des
Grafen Zedlitz in ganz Preußen ſtattfinden vereinbart
Offenbar werden von den andern Bezirks Regierungen ähn
liche Verfügungen ergehen Die in der Verfügung aus
geſprochenen Grundſätze ſind die von der Lehrerſchaft längſt
erſtrebten

Herrn Gladſtone genauer geſagt ſeinen Plänen über
iriſche Homernle erwachſen Gegner im eigenen Lager

ir Edward Reed liberaler Abgeordneter für Cardiff
richtete an den Vorſitzenden des liberalen Vereins von Cardiff
ein Schreiben über die iriſche Homerule Frage in dem er
ſagt es ſei klar daß im gegenwärtigen Parlament die Mehr
heit der britiſchen Vertreter gegen Homerule ſei die

zuſetzen beabſichtige ſei daher von der iriſchen Vertretung
abhängig die iriſche Partei könnte demnach die Bedingungen
der Maßregel vorſchreiben Das mache die Situation

Reed erklärt ſodann er fühle ſich nicht verpflichtet
Jrland mehr als die Kontrolle über rein heimiſche und ört
liche Angelegenheiten zu gewähren oder an der Trennung
Jrlands von Großbritaunien mitzuwirken Reed fügt hinzu
er ſpreche im Namen vieler anderer ähnlich geſinnter Mit
glieder der liberalen Partei Die unioniſtiſchen Blätter deuten
das Schreiben Reed s als Aufforderung der Whigs im Unter
hauſe an Gladſtone Irland keine zu weit gehenden Zugeſtändniſſe
zu machen

Deutſches Reich
Berlin 11 Dez Bei der geſtrigen Hofjagd in Springe nahm

als Gaſt des Kaiſers u a Regierungspräſident Graf Wilhelm
Bismarck theil Die Rückkehr des Kaiſers nach Potsdam erfolgte

Kommiſſion bis jetzt nicht entſchloſſen in parlamentariſchen in der Nacht

J J 7 J T T T T qm T T TJbſen s Baumeiſter Solneß
Das langerwartete neue Bühnenwerk Henrik Jbſen s erſcheint

dieſer Tage in einer von des Dichters Sohn Sigurd bearbeiteten
Ueberſetzung im deutſchen Buchhandel Von den aus Kopenhagen
früher herübergekommenen Meldungen über den Jnhalt des neuen
Stückes hat ſich nichts beſtätigt in keinem Punkte Statt des
angekündigten ſatiriſchen Luſtſpiels bietet Jbſen in ſeiner neuen
Dichtung Baumeiſter Solneß ein Schauſpiel mit tragiſchem
Ausgange Um es gleich vorweg zu ſagen das neue Schauſpiel
wird auf ſehr viel Anfechtung ſtoßen Es wird heftig bekämpft
werden und auch der ſchnell fertigen oberflächlichen Witzelei bietet
es viel Stoff Weit mehr noch in dem Schauſpiele Hedda
Gabler das auch nur in harter Fehde gegen Jbſen s Angreifer
verfochten werden konnte weit mehr noch als dort trennt ſich
Jbſen hier von den allgemein betretenen Wegen Viel mehr noch
als in die rürn e Hedda hat Jbſen in die Menſchen ſeiner
neuen Dichtung hine ngeheimnißt und hineinſymboliſirt Das
in Schönheit Sterben der Hedda iſt hier erſetzt durch die

Forderung des nach Wickingertrotz und robuſtem Gewiſſen
verlangenden Mädchens Frei in die Luft hinauf Mit dem
Wetterhahne in ſchwindelnder Höhe

Das hat ihr damals gewaltig imponirt und hat ſie aufs tiefſte
erſchüttert die dreizehnjährige Hilde da oben in Lyſanger als der
geniale Baumeiſter Solneß den ungehenern Thurm erbaut hatte
und dann oben ſtand auf der alleroberſten Spitze Staunend
hatte ſie mit den andern weißgekleideten Schulmädchen zugeſchaut

nun wie unſinnig die Fahne geſchwenkt und gerufen Es lebe
der Baumeiſter Solneß Es war ihr vorgekommen als ob hoch
vom Thurme Geſang ertöne und Harfenklang Und dann hatte
ſie allein im Zimmer geſeſſen wunderſchön in ihrem weißen

nicht ſo wie ein pures Kind nicht wie ſo ein
augehender Backfiſch Dann war Solueß gekommen noch
wach zehn ren erzählt ſie s triumphirend den Bau
meiſter Sie faßten mich mit beiden Armen und bogen
mir den Kopf zurück und küßten mich viele mal Dann
hatte er dem aufhorchenden Mädchen verſprochen ſie nach
i Jahren als ſeine Prinzeſſin zu führen in ein König
welch Das in großer einſamer Natur träumeriſch aufgewachſene
an den Sagen von den Wickingern und ihrem Weiberraub ſich
begeſternde Kind muß der Vorgang dieſes Tages wunderſam er
griffen haben ein Jahrzehnt lang hat ſie davon geträumt und
wun hat ſie den Vater verlaſſen und den Baumei ter aufgeſucht
amit er ſein Wort einlöſe Wie ein Vogel iſt ſie dem Käſt

entflohen der ihre Schwingen hinderte wie ein Raubvogel
gigerim fragt ſie warum kein Raubvogel Warum ſollte ich

cht auf Raud ausgehend Die Beute an wich reißen zu der
Luſt habe Wenn ich ſie nur packen kann mit meinen

Krallen Darum wünſcht ſie ſich und ihrem Freunde zu dem
Wickingertrotz ein robuſtes Gewiſſen und darum erſcheint ihr
nichts ſo kalt und ſpitzig und ſtechend wie das Wort Pflicht

Mit ihrem Eintreffen bei Solneß beginnt nach einigen wichtigen
Einleitungsſcenen das Stück Solneß iſt innerlich ein gebrochener
Mann aber doch übt er auf die Frauen noch eine dämoniſche
Macht aus Da iſt Kaja die Buchhalterin Sie kann nicht ohne
ihn leben es zieht ſie zu ihm hin trotzdem ſie mit Ragnar dem
Zeichner des Baumeiſters verlobt iſt Solneß der rückſichtsloſe
Egoiſt braucht Ragnar er iſt ſeine beſte Kraft und da er Kaja
zum erſten mal geſehen hat er geglaubt wenn er ſie an ſich
feſſeln würde werde auch Ragnar ihn nicht verlaſſen Der
Wunſch nach Kaja gewann in ihm Boden und faſt ohne ſein
Zuthun war Kaja bereit täglich an das Pult zu Solneß zu
kommen Sie entglitt allmälig Ragnar und glitt Solneß zu der
ſtets etwas friſch Weibliches um ſich haben muß denn er der
Lebensluſtige iſt bei lebendigem Leibe an die Todte gekettet
an die dem Leben abſterbende Gattin die jede Berührung mit
ihm ſcheut und im Leben nur noch eins liebt die Pflicht Solneß
liebt Kaja nicht er ſtreichelt ſie nur aus Mitleid das arme Ding

Ragnar bei ihm bleibt den er nicht freigeben will Wie er einſt
Ragnar s Vater verdrängt hat und über ihn fortgeſchritten iſt
ſo fürchtet er Ragnar fürchtet er die Jugend es graut ihm
Platz zu machen denen die da jung ſeien Der Umſchwung

kommt Alle ſtürmen und drohen und ſchreien Platz gemacht
Platz Platz Eines Tages da kommt die Jugend hierher

und klopft an die Thür
Und nun kommt die Jugend wirklich zu ihm in der verlocken

den Geſtalt Hilde s Sie gemahnt ihn wieder zu ſein was er
war in ſeiner Jugend der große Baumeiſter der den hohen
Thurm den er geſchaffen auch ſelber beſteigt Doch für den
ermürbten Mann iſt es zu ſpät da er den Kranz in der
and oben ſteht de er ſtürzt er zerſchelltJn Schönheit ſterben Mit Eichenlaub im Haare So hatte

Hedda Gabler verlangt Und da Soln
irrem Triumph
Harfen noch oben Mein mein Baumeiſter

doch al

ſein Glück doch theuer iſt s erkauft
das Erbe ſeiner mit ganzem H
abgebrannt
daſtand waren ihm die Hände gebunden er konnte nicht zeigen
was er vermochte Wenn es abbrennen würde dann hätte er
ein großes Terrain für ſeine Baupläne Sehnlichſt wünſchte er
den Brand des Hauſes Den gefahrdrohenden Riß des Schorn
ſteines beſeitigte er nicht wie ſehr er es von Tag zu Tag auch

das ihm mit ganzer Seele verfallen iſt Jhr dankt er daß Bild das Jbſen hier vorführt

ſtirbt jubelt Hilde in ſceniſchen Aufbaues aber der nordiAber bis zur Spitze kam er Und ich hörte diesmal zu rathen au degeben We

Die Fugend vor deren Eintreffen er ſich fürchtete und die
s Befreierin kam hat einen gebrochenen mit Wahnſinus und verfochten werden wird

befürchtungen ringenden Mann angetroffen Man preiſt überall
Das weite große Haus

erzen daran hängenden Frau iſt
Und ſein iſt die Schuld klagt er So lange es

wollte Er hatte es ſich genau ausgemalt wie es kommen ſollte
Er ſpielt mit dieſem Gedanken Er ſtellt ſich vor wie es
brennen würde am hellen Tage wenn die Seinen mit ihm fröh
lich Schlitten fahren Und das Feuer kommt aber in der Nacht
bricht es aus und nun packt Solneß der Wahn daß er ſchuld
ſei an dem Tode der kleinen Zwillinge ſchuld an dem nimmer
ſich ſtillenden Schmerze ſeiner Frau Er 1 daß es Menſchen
gebe denen die Gnade verliehen und die Macht und die Fähigkeit
etwas zu wünſchen etwas zu begehren ſo beharrlich daß es
zuletzt kommen müſſe So ſei das Feuer gekommen das er ſo
ſehnlich gewünſcht habe Und immer ſeien Hautfetzen von andern
genommen um ſeine Wunden zu ſchließen ſein Glück iſt
aufgebaut auf den Trümmern der andern Seine Gattin iſt
gebrochen im innerſten Kern ihr iſt alles Lebensblut abgezapft
damit ihr Gatte hat berühmt und glücklich werden können Doch
all das Glück ihm hat s nichts genützt Er iſt zermürbt da
die Jugend bei ihm anpocht Und da er noch einmal ſich auf
raffen will um ſeiner Hilde das erträumte Lufiſchloß zu erbauen
da er noch einmal jung zu ſein wagt da zerſchellt er

So etwa ſtellt ſich aus dem Moſaik der einzelnen Scenen das
Denn mehr noch als in ſeinen

letzten Werken iſt hier alles Moſaikarbeit V allmälig erſt ge
ſtaltet und rundet ſich alles zum Ganzen Solneß und Hilde
das Verhältniß der beiden zu einander entbehrt keineswegs ſtark
perſönlichen Charakters aber hierin liegt zugleich die Symbolik
dieſer Dichtung die ſo z B in dem Hadern des Baumeiſters
Solneß mit dem Weltenbaumeiſter zugleich etwas Titaniſches wie
halb und halb Myſtiſches hat

Nach dem erſten Eindrucke nach zweimaliger Lektüre des
Buches kann ein abſchließendes Urtheil noch nicht ausgeſprochen

werden Es iſt hier alles ſo vielverzweigt vieles erſcheint an
g gar wunderſam und befremdlich Doch lö das
e ſte wenn n davon ren e an i t Wezu erwarten zwar iſt s r niug umeiſterhaft in der Pehandlung des Dialogs der desSeher hat gar vieles

Als Buchdi d aben wir in Baumeiſter Solneß eine
der intereſſanteſten Arbeiten vor uns die viel beſprochen befehdet

Auf der Bühne aber fürchie ich
noch weniger Boden faſſen können als

Hedda Gabler Sie verlangt zu viel intimes Verſenken in die
großen Abſichten und kleinen Züge des Dichters ſie bietetmancherlei was in dem hellen Bühnenlichte den ſtets bereiten
Premièrenwitz wecken könnte Die Aufführung des neuen Schau
ſpiels wird ein ſehr lehrreiches aber gewagtes Experiment ſein

Philipp Stein
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Bankhänſern zur Einreichung von Offerten wegen Uebernahme

außer den mit ſeinem vollſtändig ungbhängigen offenen Handels

Jn der folgenden Beſprechung kommunaler Angelegenheiten wurde

rerer Götterdämmerung iſt die vom Stadttheater
W

Der freiſinnige Abgeordnete Jordan hat im Reichstagel den i n e ebracht Der Reichstag wolle be
eßen die verbündeten eder aufzufordern eine amtliche

tatiſtik für die einzelnen Bundesſtaaten beziehungsweiſe deren
Verwaltungsbezirk ausarbeiten zu laſſen aus der erhellt
a Der ſetige ünſana und Werth des durch Fideikommiß
Stammant Lehnsqualität c der freien Verfügung der Beſitzer
oder Nutznießer entzogenen d h gebundenen wie auch des in
der ſogenannten todten Hand d h im Beſitz des Fiskus von
Korporationen Stiftungen c befindlichen Grundbeſitzes b die

nahme deſſelben ſeit Wiedererrichtung des Deutſchen Reiches
ie II ob beziehungsweiſe in welchem Maße innerhalb des

ſelben Zeitraums der freie beſonders der bäuerliche Grundbeſitz
nach Zahl Umfang und Werth der Betriebe abgenommen hat
und zwar a durch Vereinigung mit den ad I bezeichneten Liegen

aften oder b auf welche andere Art und dieſe Statiſtik dem
eichstage vorzuleuen

Der bisher mit 60,000 M dotirte Schulfonds des Aus
wärtigen Amtes aus dem nicht nur deutſche Schulen im
Auslande ſondern auch andere zu gemeinnützigen Zwecken im
Anslande beſtehende vaterländiſche Unternehmungen unterſtützt
werden hat ſich im Hinblicke auf die zahlreichen an dieſen Fonds
berantretenden Anforderungen als unzureichend erwieſen Bisher
war es nur dadurch möglich mit dem bisherigen Satze auszu
kommen daß entweder Anträge wegen Unterſtützung von deutn Schulen und gemeinnützigen Unternehmungen unberück

chtigt blieben oder nicht in der erbetenen Höhe Berückſichtigung
fanden Bei der großen Zahl unterſtützungsbedürftiger Schulen
wie dieſelben namentlich im Orient und in Südamerika aberauch anderwärts beſtehen und der hohen Bedeutung welche der
Schulfonds für die Erhaltung des Deutſchthums im Auslande
hat erſcheint eine Erhöhung um 40,000 alſo auf 100,000wohl gerechtfertigt und iſt dieſelbe im Etat für 1893/91 in Anſaß
gebracht

Herr von Bornſtedt der Landrath von Friedeberg dem
der Miniſter des Jnnern ſeine ernſte Mißbilligung wegen der
Unterzeichnung des Wahlaufrufes für Ahlwardt ausgeſprochen
hat ſoll nach der Staatsb Ztg gegen ſich die Einleitung
der Disciplinar Unterſuchung beantragt haben

Halle znd Amgegend
Halle den 12 Dez

Wie bekannt hatte der Magiſtrat nach den Beſchlüſſen der
Stadlverordneten Verſammlung eine größere Anzahl 31 von

des zunächſt zu begebenden Theiles der neuen 3prozentigen
ſtädtiſchen Anleihe aufgefordert Die Angebote ſind jetzt
eingegangen und in der heutigen Stadtverordnetenſitzung wird
über Ertheilung des Zuſchlages beſchloſſen werden Die Höchſt
gebote auf Uebernahme der zunächſt zu begebenden 3 Millionen M
der Anleihe ſind von folgenden Bankfirmen bezw Gruppen
abgegeben worden

Gruppe Darmſtädter Bank
Berlin 95,92 9 mit 3 VerzinſungGruppe Deutſche Bank Berlin
und Ernſt Haaßengier
Comp Halle 95,81 2 2Gruppe H F Lehmann Halle 95,70 3

für den ſpäter zahlbaren Reſt von 1 Million M Zur Prüfung
der Angebote und Beſchlußfaſſung darüber hielt heute mittag die
Finanzkommiſſion noch eine Sitzung

Jn der Sonnabendſitzung des Bürgervereins erklärte
Hr Stadtverordneter O Schultz unter Bezugnahme auf die
bekannten Vorgänge beſonders mit Rückſicht auf die an die
Herren Friedrich und Schultz gerichtete Aufforderung ent
weder die gegenſeitig erhobene Beſchuldigung als Stadtverordnete
perſönliche Jntereſſen verfolgt zu haben öffentlich als nicht ſtich
haltig nachzuweiſen oder ihre Stadtverordnetenmandate nieder
zulegen folgendes Von einer größern Reiſe zurückgekehrt habe
er erſt jetzt Kenntniß von dieſer Aufforderung erhalten Auf
Pflicht und Gewiſſen könne er erklären daß er perſönliche
Jntereſſen die irgendwie mit den Jntereſſen der Stadt kollidirten
abſolut nicht habe er betreibe weder Terraingeſchäfte noch ſei
er Beſitzer von Häuſerblocks oder unternehme ſonſtige Geſchäfte

geſchäfte zuſammenhängenden Hr Stadtverordneter Friedrich
erklärte Für ihn ſei die offizielle Erklärung des Vorſtandes maß
gebend einzelne Anzapfungen könnten ihn nicht veranlaſſen vor
der Bürgerſchaft oder in Vereinen ſich in Erörterungen über ſeine
Thätigkeit einzulaſſen zumal er das Bewußtſein habe ſtets nur
ſachlich gehandelt zu haben Nachdem von einer Seite dringend
gerathen war ſolche perſönliche Angelegenheiten nicht weiter vor
der Oeffentlichkeit zu verhandeln und auch der Herr Vor
ſihende ſeine Uebereinſtimmung mit dieſer Auffaſſung erklärt
hatte jah man von einem weitern Eingehen auf die Sache ab

u a mitgetheilt daß die Petitionskommiſſion der Stadtverord
neten Verſammlung beſchloſſen habe dem Plenum zu empfehlen
die Pelikion des Dritten kommunalen Bezirksvereins betreffend
die Regulirung der Gerberſaale nach Keuntnißnahme an
den Magiſtrat zu überweiſen Aus der Verſammlung heraus
wurde hierzu bemerkt die ſtädtiſchen Behörden widmeten wenn
vielleicht auch die erwähnte Pelition richtig behandelt werde
dieſer wichtigen Frage bislaug nicht genügende Aufmerkſamkeit
trotzdem die Sanitätskommiſſion die Zuſtände der Gerberſaale
als bedrohliche bezeichnet habe die Jnangriffnahme von Regu
lirungsarbeiten aber ſo lange die Epidemie drohe nicht angängig
halte Auch in dem neuen Haushaltplane würde kaum ein höherer
Betrag als für die gewöhnlichen Baggerarbeiten erforderlich
eingeſtellt werden während es hohe Zeit ſei thatkräftig einzu
ſchreiten Jn der That werde man ſich ſchwere Vorwürfe
machen müſſen wenn wieder Choleragefahr eintrete und daun
noch nichts geſchehen ſei Das Bett der rer Heſinde ſich
in außerordentlich ſchlechtem Zuſtande es ſei kaum zu glauben
nichtsdeſtoweniger aber zutreffend daß in der Sohle UÜnregel
mäßigkeiten bis zur Höhe eines Mannes vorkommen Dieſe
Unregelmäßigkeiten müßten ſo bald als möglich beſeitigt werden
da ſie Rückſtauungen und Sumpfungen zur Folge haben Auf
den Bau des großen Sammelkanals zu warten ſei unmöglich da
vier bis fünf Jahre darüber vergehen könnten bevor dieſer in
Angriff genommen werden könne Ebenſo liege eine endgilti
Regulirung der Gerberſagale noch in weitem Felde vorläufig
würde es aber auch ausreichen wenn dem Magiſtrate anheim
egeben werde die Mittel für eine proviſoriſche Pflaſterung des
ettes in dem nächſten Haushaltplane bereit zu ſtellen

Mit Rückſicht auf die anſtrengenden Orcheſter Proben zu

r morgen angeſetzte Precioſa Aufführung auf nächſteoche verſchoden Am Diepstag geht dafür Scribe Luſtſpiel

Das Glas Waſſfer in Seeue
Die Salzwirker Brüderſchaft im wählte

eſtern die Mitglieder die zu er negr dem Kaiſer gen arewie den übrigen Milgliedern des Königshauſes die Glück

üderſchaft altem Brau
würden beſtimmt

ie halleſche Schlacki Se El da ren
ar darbringt wird

ren von Hrn Fleiſcher

mäß zu überbringen enSalzſtcdemeiſter ndreas Ebert als
Unterplan und Otto Puppe Lilieng

wurſt die die Abordnun
Beglückwünſchungen als Ga dewieder wie e e dh

ert Das Glückwunſchgedi

Die vom hieſigen Ortsverband deutſcher Gewerkvereine Hir Dundet vor 2 Jahren begründete Frauen
ſparkaſfe hat ſich dei den Mitgliedern gut eingebürgert Geſtern
erfolgte die Auszahlung der Spargelder Vom 1 Jan bis 4 Dez
wurde von 132 Frauen die Summe von 5522 50 M eingezahlt
Die Rückzahlungen ſtellten ſich in den einzelnen ällen auf 10 bis
130 M Im vorigen Jahre betrug die EinlageSumme 3033 M
bei 80 Sparerinnen

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion
alle ſind folgende h n n eingetretenKaſſrben chindler Ober Telegraphenaſſiſtent in Naum

burg etatsmäßig augeſtellt Heinemeier Poſtanwärter in
Sangerhauſen als Poſtaſſiſtent

Die Anmeldungen zu der in den Tagen vom 21 bis
27 Febr n J hier ſtattſindenden Geflügel Ausſtellung
des Verbandes der Geflügelzüchter Vereine in der
Provinz Sachſen ee treffen namentlich von angeſehenen Ge
flügelzüchtern ſchon jetzt zahlreich ein ſodaß zu erwarten iſt daß die
Ausſtellung ſowohl der Menge als dem Werthe des Dargebotenen
nach ſich zu einer ſehr hervorragenden geſtalten wird Es ſind
auch bereits von 10 Verbandsvereinen Ehrenpreiſe geſtiftet
Ferner ſind von Vereinen und Privaten zahlreiche Klaſſen ga
rantirt worden

Jn letzter Sitzung des Giebichenſteiner Lehrer
vereins gab Hr Kantor em Löffler aus dem Schahee ſeiner
reichen Lebenserfahrung einen Beitrag zur Lehrerbildungsfrage
Dem Bildungsgange des preußiſchen Volksſchullehrers in ſeiner
geſchichtlichen Entwickelung nachgehend griff er zurück bis in die
alte Zeit des Volksſchullehrerſtandes die dem hiſtoriſchen Schul
meiſter der im Hauptberufe Handwerksmeiſter war das Gepräge
gegeben hatte und zeigte wie mit dem allmälig wachſenden Bil
dungsbedürfniſſe des preußiſchen Volkes auch die berufliche Aus
bildung des Volksſchullehrers eine immer höhere werden mußte
Dabei verweilte er u a beſonders bei dem edlen Schweizer und
Menſchenfreund Peſtalozzi der die Volks und Lehrerbildung in

ein neues Stadium führte Weiter r Redner an wie die
kräftig aufſprießenden Saaten Altenſtein s von den ihm folgenden
preußiſchen Kultusminiſtern wieder zertreten wurden wie als
Hauptaufgabe eines Eichhorn Raumer Mühler erſchien
in ängſtlicher Beſorgniß die auflebende Volksbildung
ewaltſam niederzuhalten und zurückzuſchrauben Nur ihr
erk konnten die Regulative vom Oktober 1854 ſein

Der 15 Okt 1872 bedeutete deshalb einen von ernſten Pädagogen
längſt herbeigeſehnten Wendepunkt zum Beſſern in der preußiſchen
Volks und Lehrerbildung die Falk ſchen Allgemeinen Be
ſtimmungen ſprengten die Ketten einer freiheitlichen Fortent
wicklung wieder Der 9 Deutſche Lehrertag habe allerdings ge
zeigt daß die r noch nicht Urſache habe mit der gegen
wärtigen Art und Weiſe der Lehrbildung zufrieden zu ſein und
wie namentlich die Präparanden Anſtalten dringend einer Ver
beſſerung bedürften Dem Vortrage wurde lebhafter Dank ge
zollt Der Herr Vorſitzende berichtete dann über das vom
Hauptlehrer Winkler herausg egebene Deutſche Lehrer
heim in Schreiberhau Zum Schluß wurde noch der
neue Geſetzentwurf betr das Lehrereinkommen beſprochen

Als Antwort auf die in der Abendausgabe vom Sonnabend
erwähnten Zuſchriften wegen einer Bezugsquelle für
Sſchneeſchuhe ſei auf eine in dieſer Nummer enthaltene An
zeige des hieſigen Bazars für Herren von H Oetting hinge
wiefen Dort ſind die norwegiſchen Ski Schneeſchuhe ſtets zu

haben h SJn der vergangenen Woche ſtarben hier 31 Perſonen
einſchl eines in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Orts

fremden und zwar an Aſthma 1 Gehirnentzündung 2 Schlag
anfall 1 Gehirn Lungen und Bauchtuberkuloſe 1 Atrophie 1
Lungenſchlag Herzlähmung 1 Stimmritzenkrampf 2 Alters
ſchwäche 3 Gehirnerweichung und Lungenſchwindſucht 1 Lungen
und Hirntuberkuloſe 1 Krämpfen 3 Herzverfettung 1 Ent

Bauchfellentzündung 1 Verbrennung 1 Lungenkräftung 1ſchwindſucht 3 Schwäche 1 Lungen Darm und Kehlkopf

ſchwindſucht 1 Lungenentzündung 2 Lungenödem nach innerer
Darmeinklemmug 1 Lebensſchwäche 1 Gehirnſchlag 1

Die gerichtliche Ob duktion der Leiche des Arbeiters Max
Weißbart die am Freitag früh in der Bedürfnißanſtakt im
Rothen Thurme aufgefunden wurde iſt am Sonnabend nach
mittag in der Leichenhalle des Nordfriedhofes ausgeführt worden
Nach dem Leichenbefunde bezweifeln die Gerichtsärzte die Möglich
keit daß ſich Weißbart durch einen Sturz von der in jenem Raume
befindlichen Treppe die ködtliche Kopfwunde zugezogen hat viel
eher ſei nach Art der Spaltung des Schädelknochens ſowie nach
den Begleiterſcheinungen der Verletzung ein Verſchulden
dritter Perſonen anzunehmen Die Angelegenheit iſt durch
dieſes Gutachten noch nicht vollſtändig aufgeklärt da nach den
bis jetzt ermittelten Thatſachen aller Vermuthung nach ein Un
W vorliegt Es wäre nämlich ſofern Weißbart die
ſchwere Kopfwunde von der Hand eines Dritten erhalten hätte
jedenfalls Blut und Gehirnmaſſe umhergeſpritzt mindeſtens aber
Blut auf die Kleidung gelaufen während Blut nur an der Stelle
vorgefunden wurde wo der Kopf des Todten lag auch konnte
keinerlei Spur eines ſtattgehabten Kampfes oder auch nur eines
Zuſammenſinkens des Körpers ermittelt werden Jndeß werden
ſelbſtverſtändlich alle Maßnahmen getroffen um den Sachverhalt
aufzuklären Bisher iſt nur feſtgeſtellt daß der Vorgang wie
wir bereits am Sonnabend mittheilten ſich zwiſchen 5 und 6 Uhr
morgens abgeſpielt hat um 4 Uhr iſt ein ſtädtiſcher Wächter und
um 5 Uhr ein völlig einwandsfreier Civilzeuge in dem Raume
geweſen ohne etwas Verdächtiges zu bemerken

Erſt im heutigen Morgenblatte iſt von einem beklagens
werthen Unglücksfalle berichtet der in Schmiedeberg durch
unvorſichtiges Umgehen mit einer Schußwaffe ver
urſacht iſt und ſchon wieder haben wir einen gleichartigen Unſet
zu verzeichnen Durch einen glücklichen Zufall iſt hierbei indeß

er Unheil verhütet worden Jn der n der Wittwe
oſe Bahnhofſtr 3 hier ſpielten geſtern nachmittag der 15 jährige

Otto Roſe und der 13jährige Otto Winkelmann mit einem ge
ladenen Piſtol Dabei entlud ſich ein Schuß aus demſelben und
die Kugel drang dem Knaben Winkelmann in den linken Unter
arm Nach dem Gutachten des herbeigerufenen Arztes ſoll es ſich
glücklicherweiſe nur um eine Fleiſchwunde handeln

Jn der Kraufenſtraße kam am Sonnabend abend eine
Näherin auf einer beeiſten Stelle der Straße ſo ungünſtig zu
Falle daß ſie wie die ärztliche Unterſuchung in der nahen Klinik
r einen Armbruch erlikt Ein Schuhmacher aus lebt ger

ſtein ſtürzte geſtern mittag in der Wuchererſtraße beim Ver
laſſen eines in Fahrt befindlichen Stadtbahnwagens hefti u
das Straßenpflaſter ſodaß er ebenfalls kliniſche Hilfe in Anſprunehmen mußte In der Gr Steinſtraße kam ein Polizei
be am ter infolge eines Fehltrittes oder Glätte des Trittbrettes
beim Aufſpringen auf einen Stadtbahnwagen zu Falle und verletzte
ſich dicht unerheblich Jn einer Schuhwaarenfabrik am Kirchthor
erlitt am Sonnabend ein Schuhmacher infolge Umkippens mit
einem Fuße beim Betreten eines Holzklotzes einen Beinbruch

Auch geſtern wieder an verſchiedenen Orten hier meh3 n 2 rer n und eorden e1876 und gleichen übrigens vollſtändig den bisher an

Seit einigen Tagen tritt hier ein Schwindler auf der
angeblich im Auftrage angeſehener und bekannter Privatperſonen
in Handelsgeſchäften Waaren von beträchtlichem Werthe
in einzelnen Fällen bis zu mehreren Hundert Marh answählt

und die Waaren mit Rechnung d einen Hausdiener des bemeiſter Hohmuth ge
alloren dem Kaiſer iſt von Hrn
r Brie ger verfaßt berreichen berlehrer traggeber bringen läßt m ure oder auf der Treppe

treffenden Geſchäftes dann d nung der angeblichen Auf
gu

nimmt dann der Betrüger dem Diener die Waaren ab mit dem

tücke tragen ſämmtlich wieder die Johre zabl die

Vorgeben die Rechnung ſogleich bezahlen zu wollen enlfernt ſich
aber durch einen andern Ausgang des Hauſes Obgleich dieſer
Schwindel ſo alt iſt daß man es kaum für möglich hält wie
ein kundiger Geſchäftsmann noch darauf hineinfallen kann ſind
doch thatſächlich verſchiedene hieſige Firmen dadurch geſchädigt
a Wir machen deshalb auf die Betrügereien auf
merkſam

Mittheilungen aus Halle zkbefinden ſich auch im
2 Veiblatte dieſer Ausgabe

Das halleſche Kaſſenweſen
Mit Beginn des abgelaufenen Verwaltungsjahres beſtanden in

der Stadt nach dem Jahresberichte des Magiſtrates 22 Orts
12 Betriebs und 2Jnnungskrankenkaſſen ſowie zwei
freie Hilfskaſſen Die Ortskrankenkaſſe für die Arbeiter
der Cigarren und Tabakfabriken iſt durch Beſchluß des
Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg vom 23 Juni 1891 aufgelöſt
Die Mitglieder der gedachten Kaſſe wurden der Allgemeinen
Ortskrankenkaſſe überwieſen desgleichen das noch vorhandene
Vermögen im Betrage von 233 13 M Neugegründet iſt die
Jnnungskrankenkaſſe der Schneiderinnung Die Zahl
der Mitglieder der Orts Betriebs und Jnnungskrankenkaſſen
belief ſich am Schluſſe des Jahres 1891 auf 15,771 d ſ 125
mehr als am Schluſſe des Vorjahres Die Zahl der Er
krankungsfälle betrug im Jahre 1891 7837 mit 108,118 Krankheits
tagen gegen das Vorjahr 4916 mehr Die Zahl der Sterbefälle
war 284 gegen das Vorjahr um 29 höher

Die Koſten ſtellten ſich bei den Orts Betriebs und
Jnnungs Krankenkaſſen für ärztliche Behandlung auf 45,508
für Arznei und ſonſtige Heilmittel auf 29,937 für Kranken
geld auf 119,095 für Wöchnerxinnen Unterſtützungen auf
1324 für rege auf 8134 für Krankenhauspflege
auſ 20,169 M für Verwaltungskoſten auf 18,080 ſonſtige
Ausgaben beziffern ſich auf 5930 M

Die Geſammteinnahme betrug mit Ausſchluß des Be
ſtandes aus dem Jahre 1890 272,123 die Ausgabe
248,181 M Das Vermögen betrug Ende 1891 274,558
gegen das Vorjahr 23,231 M mehr

Die unter Aufſicht des Magiſtrats ſtehenden freien Hilfs
kaſſen haben insgeſammt bei einer Mitgliederzahl von 831 eine

r von 8217 M und eine Ausgabe von 8249 M zu ver
zeichnen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Eine Ausgabe der Geſammelten Schriften von

Marie von Ebner Eſchenbach in 6 Bänden 21 M
iſt ſoeben rechtzeitig vor dem Feſte aus dem Verlage von Gebr
Paetel in Berlin W hervorgegangen Die Frauen haben an
unſerer modernen ſchönwiſſenſchaftlichen Litteratur gegenwärtig
regen Antheil und unter ihnen verdient Marie von Ebner
Eſchenbach ein ganz beſonderes Jntereſſe Jn keinerlei Manierbefangen hat die geniale Dichterin ſich zu ſeltener Meiſterſchaft
in der tragiſchen Epik wie in der humoriſtiſchen Erzählung er
hoben und mit gleicher Sicherheit tiefe ſeeliſche Probleme wie
feſſelnde geſellſchaftliche Fragen bewältigt Hoch und Niedrig
Land wie Stadt betrachtet ſie mit verſtändnißinnigem Auge
überall ſchließen reife Beobachtung und edle Humanität auf einen
Bund der nichts von empfindſamer Lehrhaftigkeit weiß wohl
aber hin und wieder das Treiben der Geſellſchaft mit ſatiriſchen
Funken umſprüht Jn welchem Werke wir auch Marie von
Ebner Eſchenbach begegnen mögen ſtets feſſelt uns die reichſte

e en immer bewegt uns eine bezaubernde Gemüths
tiefe mag uns die Dichterin in die adeligen Schlöſſer und Dörfer
Böhmens oder Mährens mag ſie uns in die Salons oder arm
ſeligen Dachwohnungen der Millionenſtadt führen Stets er
ſcheint uns die Erzählerin menſchlich nahe aus ihren Gebilden
Nie ſchreckt ſie vor tragiſchen aus den Tiefen des Gemüthes
erwachſenden Konflikten zurück ſucht aber meiſt durch einen bald
weichmüthigern bald herzhaft kernigen Humor dem ernſtern Ge
mälde freundlichere ſonnige Lichter aufzuſetzen ganz abgeſehen
von der Kunſt einer wahrhaft vornehmen Darſtellung einer
reinen wohlklängenden Sprache So wird dieſe Ausgabe der
geſammelten Schriften der Dichterin ſicher allſeitig die freudigſte
Aufnahme finden und der Dichterin in weiteſten Kreifen eine hei
miſche Stätte bereiten Die ſechs Bände enthalten 1 Aphoris
men Märchen und Gedichte 2 Dorf und Schloßgeſchichten
3 und 4 Erzählungen 5 Das Gemeindekind 6 Unſühnbar

Eine Sammlung Novellen von Theodor Storme
Vor Zeiten erſchien ſoeben in neuer Auflage im Verlage von

Gebr Paetel in Berlin 6 Den Freunden des ſtimmungs
vollen holſteiniſchen Dichters wird damit eine höchſt auziehende
Gabe dargeboten Die fünf Novellen Eekenhof Zur Chronik
von Grieshuns Renate Aquis submersus und Ein Feſt
auf Haderslevhuns deren Handlung im 14 17 bezw 18 Jahr
hundert ſich abſpielt zeigen aufs neue die bekannten Vorzüge
Storms wunderbare Kleinmalerei und herzliche Empfindung bei
kurzem oft knappem Ausdruck warme plaſtiſche Darſtellung und
ſcharfe Charakteriſtik Der melancholiſche Ton der über den
Novellen lagert wirkt ſehr anziehend und die hiſtoriſche Färbung
iſt von wahrer Meiſterſchaft Das Buch iſt als ſinnige Weihnachts
gabe wärmſter Empfehlung würdig

Aus dem Muſikalienverlag von Raabe Pothow in Berlin
iſt ſoeben eine Sammlung von reizenden Vierundzwanzig
Kinderliedern hervorgegangen die allen Eltern als will
kommene Gabe für den Weihnachtstiſch ihrer Kinder beſonders
zu empfehlen ſind Es ſind durchgängig echte wahre Kinderlieder
wie ſie die Mutter ihren Kleinen ſingt und von Max Stange ſo
komponirt und arrangirt daß dieſelben von jeder Kinderſtimme
Plmgen und auch von Kinderhänden begleitet werden können
Die Ausſtattung mit farbenreichem Titel iſt geſchmackvoll und
der Preis für das kartonnirte Exemplar 50 M ſehr billig
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Vom Weihnagchtsbüchertiſch
V

Auch Stuttgart nach Leipzig der bedeutendſte Verlagsort
des Reiches iſt diesmal wieder glänzend auf dem Büchermarktvertreten Nicht nur auf dem Gebiete der Weihnachtslitteratur

ragt hier die Union Deutſche Verlagsanſtalt hervor
ein Unternehmen das durch Verſchmelzung mehrerer früherer
angeſehener Firmen eine Leiſtungsfähigkeit erlangt hat die alle
übrigen mehr oder minder in den Schatten ſtellt Alles was
von dieſem Verlage erſcheint trägt in Ausſtattung und Juhalt
den Stempel der Vollkommenheit Jn farbenprächtigen mit
Jlluſtrationen reich ausgeſchmücktem Bande iſt wieder ein ſtets
willkommener Freund der reifern Jugend erſchienen Das neueUniverſum im 13 Jahrgang in Prachtbend 6,76 Was
Technik und Jnduſtrie an neuen Errungenſchaſten aufzuweiſen
t was der Naturforſcher in Oſt und Weſt über und unter derde eutdeckt das iſt hier alles anſchaulich 9ahiwert und dur

zah reiche Jülnſtrationen erläntert Die einzelnen Abſchnitte

ihe en ſich in Länder und Völkerkunde Verkehrsweſen
hier ſehr intereſſant das Kapitel über die elektriſchen Eiſen
bahnen Jnduſtrie Technik neue Apparate Maſchinen Bau
weſen Militärweſen Marine Aeronautik hier iſt beſonders auf

udlungen über Torpedos und Tbho r i ung hinzuweiſen Elektrotechnik Phyſik und Chemie beſonders r ehend

b al v Jiſt hier die Frankfurter elektrotechn Uung behandelt
worden z ferner Geneglogie und Witterungskunde hier ſehr intey

nigt wiſſenſchaftlichen ren der neueſten aſtronomiſchen
rurohre und zum Schluß der Abſchnitt Naturgeſchichte der

uns u a die Bekangtſchaft mit einem neu entdecten Säugethieredem Notoryctes yphlops vermittelt Neben einigen khiniget

iſt noch als Anhang Die häusliche Werkſtatt beigegeben
hier werden die mannigfachſten Erſcheinnngen auf dem Gebiete
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9gen iederholten die Yürger ihre Bitte am 25 Ott nachdrücküch
ſandte kathe der das Vittſchreiben am Nov an den Biſchof ab

Welhnachts Avererl

z hemie und Naturlehre der Mechanik und Optik ande t ment und dem Knaben eine Menge Fingerzeige und
Anleitungen gegeben wie er mit geſchickter Anwendung der

ibſt gemachten Beobachtungen eine Reihe der über
G ſchendſten Kunſtſtückchen ausführen und eine Fülle praktiſcher
Suſirumente und ſinnig ausgedachter Geie genge ſich ſelbſt an
fertigen kann Alſo ein ſehr inhaltreiches Buch das nicht nur

terhält ſondern hauptſächlich belehrt und zum Nachdenken
nregt Ebenſo ſtattlich ausgerüſtet wie das neue Univerſum
ſt der von Ottilie Wildermuth begründete und von ihren Töch
tern Agnes Willms und Adelheid Wildermuth im Sinne
ihrer verſtorbenen Mutter nunmehr bis zum 17 Jahrgang fort

eführte Jungen dgarten eine Feſtgabe für Knaben und Mäd
en Preis i Prachtb 6,75 er zeigt dieſelbe bunte Mannig
altigteit wie ſeine zahlreichen Vorgänger Märchen Sagen kultur
eſchichtliche Aufſätze Biographien bedeutender Männer kurze

Keſchichten von Düſſeldorfer Künſtlern ſpannende Erzählungen
Schilderungen aus dem Hochgebirge Gedichte Räthſel und Scherz
gufgaben bilden den reichen Jnhalt Außer vielen kleinen Holz
ſchnittbildern enthält der Band auch acht prachtvolle farbige und
zwölf Tondruckbilder auf beſonderen Tafeln An jugendliche
Jeſerinnen wendet fich ein überaus umfangreicher inhaktvoller
Sammelband das Kränzchen Jlluſtrirtes Mädchenjahrbuch
Preis 9 Gewiſſe Abtheilungen wie Naturwiſſenſchaften
Geſchichte Technik ſind hier natürlich nicht ſo reich bedacht wie
im Neuen Univerſum dafür ſind Küche und Haus Beſchäftigungen
und Handarbeiten an ihre Stelle getreten Ausſchließlich für
Unterhaltung ſorgt eine durchlaufende echte Backfiſchgeſchichte und
daneben zur Belehrung Anleitungen zu Schattenſpielen Stickereien
Sammlungen und dergl Unter den Jlluſtrationen befinden ſich
Prachtblätter erſter Gattung bei denen der Herausgeber allerdings
wohl zu beſcheiden den Namen des Künſtlers verſchwiegen hat
Wir finden da Spitzer Vautier Defregger Eggert Uhde

A Kaulbach u a vertreten Das Buch mit ſeinen 726 Quarkt
ſeiten iſt ein höchſt zweckmäßiges Feſtgeſchenk für junge Mädchen

Ein anderes im ſelben Verlage erſchienenes Album der Mädchen
well in recht aumuthigem prächtigem Gewande iſt die Maien
zeit zweiter Jahrgang Preis 6,75 Hier iſt mehr das
reifere Alter berückſichtigt dem die beſten bekannteſten Namen
ihre poetiſchen und künſtleriſchen Gaben darbieten Da iſt Ernſt
Eckſtein Martin Greif Clementine Helm Eliſe Polko Johannes
Proelß Albert Roderich u a theils mit reizenden Erzählungen
theils mit ſinnigen Gedichten auch Kunſtgeſchichte Jakob
von Falke Muſik La Mara und Schönheitspflege fehlen nicht
Die zum Theil farbigen Jlluſtrationen und Kunſtblätter ſind
meiſterhaft und nach Zeichnungen unſerer namhafteſten Künſtler
gefertigi leider vermißt man auch hier öfter die Namen derſelben
Die Maienzeit iſt jedenfalls die anmuthigſte und künſtleriſch
vollendetſte Weihnachtsgabe die die Verlagshandlung diesmal
gebracht hat Der Phantaſie der reifern männlichen Jugend
werden die Amerikaniſchen Jagd und Reiſeaben
teuer aus meinem Leben in den weſtlichen Jndianergebieten von
Armand Preis 6 gewiß willkommen ſein Auch dieſer
Band ber cin Jagd und Reiſeleben in der Wildniß des ameri
kaniſchen Nordens reich an Gefahren und intereſſanten Begeben
heiten in packender anregender Weiſe ſchildert zeigt die für die
Verlagshandlung typiſche gediegene und prächtige Ausſtattung

Um eine Reihe neuer Bände iſt die ebenfalls im Verlage der
Union erſcheinende Univerſalbibliothek für die Jugend
bereichert worden Die Nummern die bei deutlichem Drucke und
je einigen guten Jlluſtrationen den billigen Preis von 20 Pf
gufweiſen haben bereits die Zahl 295 erreicht jedenfalls ein Be
weis für die große Beliebtheit der Sammlung Die letzten
Bändchen die Nummern von 276 295 umfaſſend enthalten
folgende Werke Nr 276 278 Das Haidehaus Erzählung
für das Volk von O Glaub recht Für die reifere Jugend
bearbeitet von Dr Werner Werther eine echte ſchlichte Dorf
geſchichte aus dem Speſſart Nr 279 281 Deutſches
Götterbuch Erzählungen ans der altdeutſchen Götterwelt von
Dr K Burmann ein ſehr verdienſtvolles Büchlein und eine
werthvolle Ergänzung des Schulunterrichts denn da hören wir
zwar viel von der Götterlehre der Griechen und Römer von der
unſerer eigenen Vorfahren aber leider recht wenig Nr 282 285
Am Lagerfeuer oder die Büffeljäger von Kapitain
Mayne Reid für die deutſche Jugend bearbeitet von Max
Barack eine der beſten der bei der Jugend ſo beliebten Jndianer
geſchichten Nr 286 287 Märchen von Robert Reinick
nen herausgegeben von Heinrich Theden hier bemerken wir mit
freudiger Ueberraſchung daß der als Maler und Dichter gleich
bekannte Robert Reinick auch ein Erzähler ſinniger anmuthiger
Märchen war Nr 288 291 Buntes aus dem Leben der
Verkehr des Kindes mit der Welt in deutſchen Reimen und
Räthſeln für die Jugend ausgewählt von O M Seidel eine
große Menge guter Volks und Kinderreime in denen neben
echter Volksdichtung auch die Kunſtpoeſie zu ihrem Rechte kommt
natürlich nur inſofern ſie den Ton naiver Urſprünglichkeit zu
treffen weiß Nr 292 294 Antinahuel der Großtoqui der
Araukaner von Guſtave Aimard neu bearbeitet von A G
Fogowitz eine Jndianergeſchichte aus Südamerika in der glück
licher Weiſe die ſonſt in ähnlichen Erzählungen ſehr eingehend
behandelten Schilderungen des Kehlabſchneidens c möglichſt ver
mieden ſind und ſchließlich Nr 295 Die bekannten ſchönen

arabeln von Krummacher und Herder eine Aus
W der Schönſten der Jugend dargeboten von Dr Werner

rther
m

Provinzial Nachrichten
Lützen 11 Dez Orig Mitth Der geſtrige 10 Dezember

war ein Gedenktag für die hieſige evangeliſche
a ren gemeinde 350 Jahre ſind ſeitdem verfloſſen daß
ie evangeliſche Lehre hier eingeführt worden iſt Lützen war der

We Ort im Stift Merſeburgiſchen Kirchenſprengel deſſen Bürger
als unmittelbare Unterthanen des Biſchofs Sigismund 1535 bis
541 im Jahre 1542 den Muth hatten um die freie Verkündigung
bin geliſchen Lehre in ihrer Stadt zu bitten Die erſte
b inlautende Bittſchrift der Bürger ging durch Vermittelung des
odtrathes am 29 Aug nach Merſeburg ab Durch dieſes
eſuch beunrubigt reiſte der Biſchof ſofort nach Lüßen und nahm

dem hieſigen Schloſſe dem biſchöflichen Sommerſitze unter
ſuchte en eine Prüfung ihres Glaubens vor Der Viſchof
jede e die Bittſteller für die römiſche Kirche zu erhalten was ihmBund nicht gelang denn am 12 Okt 1542 wiederholten die
Biſgher ihre Bitte beim Stadtrath der ſie damit tröſtete daß derd v ihr erſtes Geſuch nicht gänzlich abgeſchlagen zher den ein

e getragen habe bei der Gemeinde dahin zu ßweit anderem Wege nicht nachſuche auch den Biſchof nicht
Sach bem ſollte g zu des Schußſürſten Moritz von
rigen Nickkehr Die Bürgerſchaft beruhigie ſich dabei bis e

ritz von Sachſen aus Ungarn heimgekehrt

Noch wiederholte Verſuche hat der Biſchof gemacht diemicht on ihrem ine ingen es iſt ihm dies aber
c gelungen Sie haben ſich endlich dirert an den Schubfürſten

de et der ihnen treulich dazu verhalf denn Spalatin bezeugt

e

Lnutheri beigefügten Annal reformat pag 684 alſo Jn dieſem1542 hat Herzog Moritz von Sachſen befohlen das heilige
vangelium im Stifte Merſeburg zu predigen und wiewohl der

Biſchof zu Merſeburg m mit großem Ernſte zu wehren unter
ſtanden hat ſo hat doch Gott der Allmächtige die Gnade ver
liehen daß Sonntag nach Nicoloi 10 Dezember die chriſtliche

ſtalt nach Chriſti unſeres lieben Herrn Einſetzung zu Lützen
Merſeburger Bisthumes gehalten iſt worden Dieſer 350jährige
kirchliche Gedenktag wurde heute durch einen beſondern Feſt
gottesdienſt feierlich begangen Die Feſtpredigt hatte Herr
Profeſſor D Hering Halle früher Superintendent und Ober
pfarrer hier übernommen

Schönebeck 11 Dez Orig Mitth Jn der Stadtver
ordneten Verſammlung wurde u a über den Antrag der
hieſigen Elementarlehrer auf Einführung einer neueu
Gehaltsordnung und Bewilligung einer Jnterims
zu lage verhandelt Ein Magiſtratsantrag ging auf Ablehnung
des Geſuches da daſſelbe praktiſcherweiſe beſſer an die Regierung
zu richten geweſen wäre Auch der betreſfende Ausſchuß ſprach
ſich wie ſein Berichterſtatter ausführte für Ablehnung aus da
die Kommiſſion eine Nothlage der Lehrerſchaft wie ſolche in der
Eingabe geſchildert ſei nicht habe konſtatiren können Referent
bemerkte noch u a daß die Stadt 1882 und 1887 das Gehalt
der Lehrer aufgebeſſert habe und iſt der Anſicht daß die Re
gierung nicht unweſentlich an dieſem Vorgehen der Unzufrieden
heit und der Haltung der Lehrer Schuld trage man wolle ab
warten ob die Regierung die Stadt zwingen könne Der Antrag
der Lehrer wurde abgelehnt Jn feierlicher Weiſe wurde geſtern
die Schlußſte inlegung zu unſerem Rathhausban volk
zogen und damit das Richtefeſt gefeiert Um 2 Uhr verſammelten
ſich Magiſtrat und Stadtverordnete ſtädtiſche Beamte und viele
Bürger in dem Kellergeſchoſſe des beflaggten Rathhauſes Nach
feierlicher Anſprache des Erſten Bürgermeiſters Schaumburg
verlas Stadtbaumeiſter Friſch die Urkunde über den Rathhaus
bau die darauf vom Magiſtrat den Stadtverordneten Beamten
und vielen Bürgern unterſchrieben und nebſt einem Adreßbuch
Verzeichniß der Mitglieder der ſtädtiſchen Körperſchaften Ver
waltungsberichten Karten Münzen Zeitungen c in einen Blech
behälter gelegt und in die Oeffnung unter den Schlußſtein ein
gefügt wurde Oberprediger Dr Nathmann gab in einer An
ſprache einen Ueberblick der Geſchichte unſerer Stadt mit Segens
wünſchen für dieſelbe und den Bau ſchließend

Magdeburg 11 Dez Orig Mitth Die Bevölkerung s
beweg ung Magdeburgs und der Vorſtädte Suden
burg Buckan Nenuſtadt geſtaltete ſich im November wie
folgt 30 Okt bis 5 Nov 211,533 Perſonen 6 Nov bis 12 Nov
211,694 13 Nov bis 19 Nov 211,973 19 Nov bis 26 Nov
212,133 Perſonen und zwar 107,899 männliche und 101,234
weibliche gegen 208,776 im Vorjahre

Aus der Altmark 11 Dez wird uns geſchrieben Jn zahl
reichen Ortſchaften des Kreiſes Gardelegen herrſcht die Diph
theritis ſtark So wird aus Markſteinke gemeldet daß dort
innerhalb 8 Tagen 14 Kinder der Krankheit zum Opfer gefallen
ſind auch in Germenau Clötze uſw ſind Todesfälle vor
gekommen Auf behördliche Anordnung werden jetzt im Eun
rauer Amtsbezirk die von der Diphtheritis infizirten Häuſer mit
einem Apparate ausgeräuchert

Sangerhauſen 11 Dez Orig Mitth Die zahlreichen
Beamten und Arbeiter der hieſigen Aktien Maſchinen
fabrik vormals Hornung Rabe brachten geſtern abend Herrn
Direktor Rabe einen Fackelzug dar Es galt der Aus
zeichnung des Tages ſeitdem Hr Rabe der Verwaltung der
Fabrik vorſteht Dem gedachten Ausdrucke der Werthſchätzung
die Hrn Rabe allſeitig beſonders von ſeinem Perſonale

entgegengebracht wird ſchloß ſich eine Feſtlichkeit im Schützen
hauſe an

Schlenſingen 11 Dez Orig Mitth Auf Erſuchen wird
Hr Wanderlehrer Müller am 15 Jan hier einen Vortrag
über Obſtbau, Hr Wanderlehrer Zecher am 19 Febr

1893 einen ſolchen über die Einrichtung ländlicher Spar
und Darlehnskaſſen im hieſigen Landes Kultur Vereine hier
halten Beide Wanderlehrer ſtehen im Dienſte des Landwirth
ſchaftlichen Central Vereins der Provinz Sachſen in Halle

Perſonalverände rungen bei den Juſtizbehörden
Dem Gerichtsſchreiber Kanzleirath Lange in Zeitz iſt die nach
geſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt Der diätariſche
Gerichtsſchreibergehilfe Aktuar Molz in Weißenſee iſt zum
etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen bei dem Amtsgericht Egeln
ernannt Als GefangenAufſeher ſind a r der Hilfs
gerichtsdiener invalide Musketier Robert Neander bei dem
Gerichtsgefängniß in Magdeburg und der halbinvalide Trompeter
Heinrich Schneider bei dem Strafgefängniß in Gommern
Der Gerichtsdiener Mühlberg in Gerbſtedt iſt mit Penſion in
den Ruheſtand verſetzt

Weitere Perſonal Nachrichten Der bisherige Militär
anwärter Wade iſt zum Baggermeiſter ernannt und demſelben
die durch die Verſetzung des Baggermeiſters Gillert in Witten
berg frei gewordene Baggermeiſterſtelle übertragen Dieev Pfarrſtele zu Samswegen Diözes Wolmirſtedt iſt dem bis

gen Pfarrer in Hitzſchke die ev 1 Diakonat
telle zu Giebichenſtein in der Diözes Halle II Land dem
bisherigen 2 Diakonus in Giebichenſtein Karl Ferdinand
Meltzer verliehen Zu der erledigten ev Diakonatſtelle an der
St Bonifaciikirche zu Sömmerda iſt der bisherige Pfarrer in
Mellenbach Schade berufen und beſtätigt worden Die ev
Hilfsgeiſtlichenſtelle zu Hohenmölſen iſt dem bisherigen Pfarr
vikar Rahmsdorf verliehen An dem Gymnaſinm zu Torgau
iſt der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr Hartenſtein
zum Oberlehrer ernannt Der Apotheker Dr Paul Rummel
hat die Hirſch Apotheke in Halle käuflich erworben Der
Apotheker Max Wende hat die Pfeiffer ſche Apotheke in
Schönewalde käuflich erworben

Erledigte geiſtliche und e Pfarrſtellezu Groß Ammeusleben Diözes Wolmirſtedt Freie kirchen
regimentliche Beſetzung neben freier Wohnung ein Einkommen
von 2713 das ſich jedoch infolge von Neuverpachtung der
Pfarrländereien vorausſichtlich um 675 M verringern wird

ne Kirche Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde An
der neunklaſſigen eliſchen Volksſchule zu Düben die mit

em Einkommen von 1875 einſchl Wohuungs und Feuerungs
Entſchädigung ausgeſtattete RNektor und 1 Knabenlehrerſtelle
er Rektoren wollen ihre Bewerbungen unter Beilegung

ihrer Zeugniſſe bis zum 15 Dez an den Magiſtrat einreichen

Altenburg 11 Dez Orig Mitth Die an unſerem herzoglichen Hofe zu Beſuch weilende frühere Königin von Ha oder
bekanntlich eine Tochter unſeres Herzog den Paaves iſt von

ihrer Krankheit wieder geneſen Das ſ Z aufgeſchobene
d r rt wird deshalb morgen mittag abgehalten Am
Freitag traf der Großherzog von Weimar geſtern Erb

Bern zweiten Theile des von V E Tenzel verfaßten hiſtoriſchenSlchies vom fang und erſten Fortgang der Reformation

T amAus meinem grossen

prinz Georg von Schaumburg Lippe mit Gemahlier ch Nachts reiſte der Erbprin z weiter nach St tig

Einen grossen Posten

das Paar L lark

Anöpſ schwarze bauen örce Indem 7 Tepwin

Meſſe mit der rechten chriſtlichen Kommunion unter beider Ge R

Dresden 11 Dez Ein freudiges Familienereigniß iſt
in der Familie des Prinzen Friedrich Auguſt demnächſt zu
erwarten Auf Veranlaſſung des evangeliſchlutheriſchen Landes
Konſiſtoriums werden in den Kirchen die üblichen Fürbitten ge
halten Der König hat den wegen Beleidigung des Superin
tendent Dr Dibelius zu 5 Monaten verurtheilten vormaligen

edacteur der Gerichtszeitung Kühne in Dresden Strieſen
zu 1 Monat Gefänigniß und einer Geldſtrafe begnadigt
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Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 9 Dez

Aufgeboten Der Gelbgießer Paul Bock und Lina Bebber
Streiberſtr 28 und Ranniſcheſtr Der Dachdecker Hermann

Heſſe und Anna Schmidt Ackerſtr 1 und Langeſtr 56 Der
Kutſcher Karl Hoffmann und Wilhelmine Schlender Lieskau
Der Fleiſcher Karl Morig und Anna Reinſch Liebenauerſtr 7
und Höhnſtedt

Eheſchließung Der Kaufm Oswald Weiſe und Emilie Haberx
Sophienſtr 12
Geboren Dem Schloſſer Friedr Fetſch Zwill Pauline

Emma und Anna Marie Wettinerplatz Dem Former Ludwig
Drechsler ein Karl Wilhelm Paul Schmiedſtr 12

Geſtorben Anna Böhme 19 J Klinik Des Maler Karl
Schmidt T Martha 15 T Pfännerhöhe Des Nudelmeiſter
Emil Bormann T Antonie 1 M Zwingerſtr 19 Des Gaſt
wirth Johann Gebhardt Ehefrau Bertha geb Slköber 28

16 Der Varbierherr Karl Leopold 25 J
Steg

Meldungen vom 10 Dez

Aufgeboten Der Arbeiter e ann Puritz und Emilie Beyer
Kl Brauhausgaſſe 20 und Seeben

Eheſchließungen Der Tapezierer Alexander Arndt und
Margarethe Eley Rittergaſſe 1 und Thorſtr 20 Der Maurer
dermann Reichardt und Luiſe Müller Gerbergaſſe 19 Der

Schloſſer Emil Schulze und Aung Schwarzer Forſterſtr 18 und
Merſeburgerſtr 20 Der Keſſelſchmied Auguſt Krauſe und
Auguſte Stage Pfännerhöhe 24 und Forſterſtr 49 Der Werk
führer Gotthold Thomann und Luiſe Förſter Merſeburgerſtr 24
und Schmiedſtr Der Handarbeiter Auguſt Eichhorn und
Luiſe Berger Steg

Geboren Dem Kaufmann Adolf Schultze ein Ernſt
Guſtav Adolf Germarſtr Dem Kaufmann Auguſt Trepper
eine Luiſe Johanna Charlotte Anhalterſtr 10 Dem Hilfs
bremſer Hugo Krauße ein Wilhelm Ferdinand Paul
Zwingerſtr 27 Dem Kaufmann Otto Fritzſche eine

Eliſabeth Gertrud Mathilde Herrmannſtr 9a Dem Handarbeiter
Ludwig Stein ein Friedrich Karl Auguſt Langeſtr 15 Dem
Schmied Reinhold Schröter eine Alma Martha Thorſtr 16
Dem Schloſſer Guſtav Heinemann ein Franz Guſtav König
ſtraße 22 Dem Schmied Friedrich Wick eine Emma Her
mine Olga Schillerſtr 24 Dem Bäcker Otto Stahl ein
Arthur Karl Oito Laurentiusſtr 14 Dem Zimmermann Franz
Schulze eine Marie Eliſabeth Beeſenerſtr 33 Dem Former
Albert Döring ein Erich Arno Diemitz Dem Maurer
Hermann Reinſch eine Marie Anna Graſeweg 21 Dem
Wagenſchreiber Ferdinand Engling ein Ferdinand Paul
Dorotheenſtr 109 Dem Lokomolivheizer Friedrich Bobbe ein

S Streiberſtr 28 Dem Lehrer Heinrich Becker eine Klara
Pauline Marie Margarethe Schillerſtr 22 Dem Maler Max
Schmiljun eine Margarethe Anna Kl Ulrichſtr Zwei
unehel ein unehel S

Geſtorben Die Wittwe Chriſtiane Große geb Gäbert 78
Unterplan Des Bahnarbeiter Otto Peiffer S Paul 4 M
Wörmlitzerſtr 36 Des Fabrikarbeiter Robert Wiegleb T

Pauline 1 J Thorſtr 22 Der Manrer Friedrich Rößler
40 J Klinik Des Lokomotivheizer Friedrich Bobbe 1 T
eder 28 Lina Lindemeyer 36 J Nerven Klinik Eine

unehel T

Staudesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 9 Dez

Aufgebotenn Der Maurer G L F Schaaf und K M
Fritzſche Eichendorffſtr 21 Der Tiſchler W O Salzer und
M L E A Hofmeiſter Halle

Geboren Dem Handarb F Plötz eine T Auguſtſtr Dem
Schuhmachermſtr P Siering eine T Reilſtr 29 Dem Hand
arbeiter C G Röſe ein S Gr Brunnenſtr 15 Dem Bäcker
meiſter F C Krebs ein S Gr Goſenſtr 11 Dem Handarb
C Viehweg ein S Reilſtr 10 Ein unehel S Gr Breiten
ſtraße Eine unehel T Advokatenſtr 18

Geſtorben Des Fabrikarb J C Dönan 3 J 11 M
29 T Advokatenſtr 9

Standesamt Trotha
Meldungen vom 3 bis 9 Dez

Aufgeboten Der Arbeiter Hermann Puritz und Emilie Beyer
Halle und Seeben

Eheſchließung Ziegelmeiſter Heinrich Trautwein und Amalie
Lorenz geb Schröder

Geboren Dem Maurer Friedrich Schroeter eine Lulſe
Dem Fabrikſchloſſer Friedrich Zabel ein Paul Dem Arbeiter
Louis Billing ein Karl Dem Geſchirrführer Andreas
Trümper ein Karl Dem Arbeiter Guſtav Braune ein

Otto Dem Handelsmann Otto Lehmann eine Emma Dem
Arbeiter Hermann Löbe eine Anna Dem Arbeiter Karl
Frühauf eine Anna

Geſtorben Des Drechsler Guſtav Nagel T Anna 9 T
Des Arbeiter Auguſt Solf T Anna 24 T Des Arbeiter Karl
Frühauf T Anna 5 T Die Wittwe Amalie Löbe geb Große
72 J Des Arbeiter Eduard Möller T Bertha 8 M Des
Arbeiter Eduard Beuge T Jda 1 J 8 M

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Thealerleitung

Montag 12 Dez Cavalleria rusticana hierauf Der
Waffenſchmied

Dienſtag 13 Dez Das Glas Waſſer
Mittwoch 14 Dez Don Juan
Donnerstag 15 Dez Viel Lärm um Nichts
Freitag 16 Dez r
Sonnabend 17 Dez Der Vexſchwender
Sonntag 18 Dez z e M Die Götterdämmer ung

Auswärtige Theater
Dienſtt ag den 13 Dezewber

Leipzig Neues Theater Die Gärtnerin Baſtien und
Baſtienne

Altes Theater Ultimv
J C

empfehle ieh Garantie für bestes Tragon PDlegantes gesöhmneidiges Leder Naue Sagle Markt 4



Oberhemden Fragen Manschetten m Mann Ph Uiebenth al Co

Merren Wäsche ma Mann
Shlipse Shlipse Untere Leipzigerstrasse 103

e ertr eleuehtang e
re er nsprec ne r 5 33

G

e eG össte Auswalil Grösste Auswalzln alle a er t Deke Wbinschmieden r
wollvs aren anaeghnnen Sun Srumaare à In allen Abtheilungen meines Verkaufshauses e

Oberhemden STricottaillen sind zu KragenTr S enen 6 Se etTricotagen itheeees e ene kragen eil Na 9 C Halscücher dKopf Concert und osenträger SS I Tnilien Tücher Gardinen u Stores eStrümpfe Capotten e Schleiſen SWollene Röcke 4 Regen gèenirmea eten 4 on Ibt II ad I VVb 5itgs I J I Tapisseriouaaron
e in allen Quulitäten Japan anren 9r zu bedeutend herabgesetzten Preisen ausgelegt tnDolonen unter Preis empfehle einon Golegenbeits Posten reinwollene Hlautjacken und Beinkleider für 2 Sonst 4 ebenso einen Posten

Damenwesten für 1 N und 25 sonst das Doppelte Aufgezeichnete leinene Decken von 8 Pfg an in grosser Auswahl
eine rühmlichst bekannten Strichkarnne bringe zu vwe deuten G n Preison in Prinnerung

n u einen ganz besonders m Freise e
S Neuheitena h her tene avehsS vonvon den einfachsten bis hochfeinsten Sachen in grossartigster Auswahl Nur solide Waaroe 75 Pfg an

in GloriaFranz Rickelt
vongegr 1854 Ileinnschürmiecdem 2 ar än

Jn dem groſten

Total Ausverkaufder salleſſe Concurreuz Geſellſchaft Leipzigerſtraße 95 Treppe hoch

ſollen die bedeutenden Vvorräthe V lertiser Herren und Knaben Garäeroben
W wegen gänzlicher reeller Geſchäftsaufgabe

zu und unter Einkanfspreis verkanft werden Das Lager iſt in allen Artikeln der Neuzeit entſprechend fortirt verſänme daher Nien dem ſein Geld
lieb iſt ſeinen Bedarf in den Austzerkanf der Halleſchen Conenrrenz Gefellſchaft 5 Leipzigerſtr 5 1 Tr hoch
zu decken Unſere Verkaufslokalitäten ſind geöffnet von Morgens 1 Uhr Mittags von 8 Uhr

ulloseſte Coneurreng Gesellselinft l
in Firma Mayer COo I5 Lehtigerſtrahe 5,1 Treppe hoch

Als Weihnachtogeſcenke empfehlen Geschw
Sehürzen für Damen und Kinder in allen Stoffen und Ausführungen

Unterröcke m a Jü delTaschentücher in weiß ünd bünt
Tischreng Bettzeuge Handtücher Bettdecken ſowie ſämmtlicheWäſche Gegenſtände 105 Leipzigerſtr 105

Auskunftsburcau 3 Vorsichte Schönheits Concurrenz Alifr ed Zällmann Pamburg
ſle Saale Leipzigerſtr 105 Portraits berühmter Schönheiten

ertheilt Auskünfte über Credit Privat Familien und Vermögens e Mit Pbhotoarapbten in Vertreter der Hafen u Tarerbce tie Gei ken Elbe
verhältniſſe auf alle Plätze der Welt prompt und gewiſſenhaft P Frenzel Verlag Amſterdam Vortheilhafteſter Ekbenmſchlagsplatz für Halle

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag v n Hendel Mit 2 Veiblättern
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